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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Schmeilsdorf 1968 : SV Walsdorf II 
Freitag, 03.11.2023, 20:15 Uhr

TTC Schmeilsdorf 1968 gegen SV Walsdorf II 9:1

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TTC Schmeilsdorf 1968 am
Freitagabend in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
gegen den SV Walsdorf II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis
von 27:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg
in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 5. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Nazaryschyn, Nußgräber und Heierth mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Nazaryschyn / Nußgräber beim
12:10, 15:13, 11:3 gegen Haubenreich / Löffler. Beim anschließenden 11:7, 15:13, 11:2 gegen
Degelmann / Bergmann fanden Heierth / Hahn von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Dimytro Nazaryschyn überzeugte im Match
gegen Mirco Bergmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Michael Heierth konnte im Spiel gegen
Emanuel Degelmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Stefan Hahn gegen Stefan Löffler nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:7, 9:11, 11:6 nicht verloren. Mit 3:1 hatte Jan Nußgräber im Einzel gegen Stefan
Haubenreich die Nase vorn. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TTC Schmeilsdorf 1968 und
des SV Walsdorf II in die Box. Dimytro Nazaryschyn gewann sein Spiel gegen Emanuel Degelmann
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Michael Heierth
hatte im Spiel gegen Mirco Bergmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Hahn bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan Haubenreich. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Zwar brachte Stefan Löffler Jan Nußgräber phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Jan Nußgräber mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Schmeilsdorf 1968 in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.11.2023 gegen die DJK
Don Bosco Bamberg an. Für den SV Walsdorf II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC 1960 Tüschnitz am 10.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:12 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Schmeilsdorf 1968

Doppel: Nazaryschyn / Nußgräber 1:0, Heierth / Hahn 1:0 
Einzel: D. Nazaryschyn 2:0, M. Heierth 2:0, S. Hahn 1:1, J. Nußgräber 2:0 
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 SV Walsdorf II
Doppel: Haubenreich / Löffler 0:1, Degelmann / Bergmann 0:1 
Einzel: E. Degelmann 0:2, M. Bergmann 0:2, S. Haubenreich 1:1, S. Löffler 0:2


